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Zitat von Tritratrulala

Dieses "durchatmen" fehlt mir mittlerweile völlig. Ich habe das Gefühl, alle hangeln von
Baustelle zu Baustelle. Ich weiß nicht, wann das sowieso unterbesetzte Kollegium das
letzte Mal vollständig war. Ständig muss man für weitere Klassen mitdenken, hat auch
außerhalb von Förderplänen und Co wahnsinnig viel Schreibkram, auch weil seit Corona
alles doppelt und dreifach dokumentiert werden muss. Man zerreißt sich zwischendrin
noch zwischen den Schülern, ...

Dieses Gefühl, sich im Alltag und Job immer gerade so über Wasser halten zu können, nehme
ich auch im Freundeskreis massiv wahr. Die Pandemie, der psychische Druck durch den
Ukraine-Krieg, jetzt Gedanken ums Geld, Kinder, die in den letzten fast drei Jahren in der Schule
und mit Freunden so viel verpasst haben... Das alles zehrt extrem. Lösung derzeit? Strenge
Prüfung im Privaten und im Job: Extrem wichtig, wichtig, Lametta oder kann weg? Lametta und
"kann weg" wird jetzt öfter und konsequenter weggelassen.
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